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Evangelische Frauen Schweiz (EFS)
Femmes Protestantes en Suisse (FPS)

Delegiertenversammlung 2017

Einladung zur 70. Delegiertenversammlung
Samstag, 29. April 2017 
Kirchgemeindehaus, Glarus

Evangelische Frauen Schweiz (EFS)
Femmes Protestantes en Suisse (FPS)

Tagungsort

Kirchgemeindehaus Glarus
Gerichtshausstrasse 55
8759 Glarus

Am besten erreichen Sie den Tagungsort vom Bahnhof aus zu Fuss. Folgen 
Sie der Bahnhofstrasse (1) (später Hauptstrasse (2)) bis zur Gerichtshaus-
strasse (3). Dort biegen Sie links ab und folgen der Strasse bis Sie linker-
hand das Kirchgemeindehaus sehen.

Evangelische Frauen Schweiz (EFS)
Scheibenstrasse 29, Postfach 189, 3000 Bern 22
Tel. 031 333 06 08
E-Mail: geschaeftsstelle@efs.ch
Website: www.efs.ch



Reformation und Frauen

Das Jahr 2017 steht ganz im Zeichen des Reformationsjubiläums. Viel 
wird geschrieben über die “grossen” Männer – Luther, Zwingli und 
Calvin werden gefeiert. Doch welchen Beitrag leisteten die Frauen?

Die Reformation hat auch Frauen neue Zugänge zu Religion und Ge-
sellschaft geöffnet. Einen stellen die EFS an ihrer Delegiertenversamm
lung ins Zentrum: die diakonische Arbeit.

Die Mitgliedverbände und die Einzelmitglieder der EFS sind  in der dia-
konischen Arbeit verankert. Ihnen ist es wichtig, mit ihren Werken dem 
Nächsten oder der Nächsten zu dienen. Diese diakonische Arbeit hat 
ihre Wurzeln in der Reformation.

Die Theologin Urte Bejick zeigt uns am Beispiel von Margarete Blarer 
(1494-1541) diese Anfänge: Margarete Blarer unterstützte ihre Brüder 
bei der Reformation in Konstanz. Vor allem ist sie für ihr karitatives 
Wirken bekannt. Mit und für Frauen gründete sie einen Armenverein.

Der Blick in die Vergangenheit schärft die Sicht auf die heutige Situation 
der reformierten Frauenarbeit. Auf dem Podium diskutieren wir, was 
diakonische Frauenarbeit für sie heute bedeutet und wie sie mit dem 
Erbe der Reformation umgehen.

Vorbereitungsteam: Barbara Fankhauser, Dorothea Forster, Edith Siegenthaler

Programm der Delegiertenversammlung 
 

	 Samstag, 29. April 2017
 

10.00	 Empfang mit Tee / Kaffee

10.30	 Meditation

10.45	 Statutarische Versammlung

12.00	 Mittagessen

13.30	 Reformation und Frauen – das Beispiel Margarete Blarer 

	 Impulsreferat:		
	 Dr. Urte Bejick, Theologin
	
14.00	 Podiumsdiskussion zum Einfluss der Reformation auf die
	 reformierte Frauenarbeit (Moderation Valeria Zubler, Journalistin)
	 • Dr. Urte Bejick (Theologin)
	 • Pfrn. Dagmar Doll (Stadtpfarrerin Glarus)
	 • Dore Heim (Historikerin, Präsidentin Evang. Frauenbund
	 Zürich)
	 • Marianne Jehle (Historikerin und ehemaliges Zentralvor-
	 standsmitglied EFS)

15.00	 Reisesegen und Verabschiedung

15.15	 Schluss der Delegiertenversammlung


